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ARBEITSPRODUKTIVITÄTSWACHSTUM

Das Arbeitsproduktivitätswachstum ist eine Schlüsseldimen-
sion der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit und eine wesent-
liche Triebfeder für Veränderungen des Lebensstandards.

Definition

Die Arbeitsproduktivität ist definiert als BIP je geleistete
Arbeitsstunde. Das Wachstum des Pro-Kopf-BIP wird aufge-
schlüsselt in den Beitrag des Arbeitsproduktivitätswachstums
auf der einen und der Veränderungen des Arbeitseinsatzes
(gemessen als Zahl der pro Kopf geleisteten Stunden) auf der
anderen Seite. Veränderungen des Lebensstandards können
sich aus Veränderungen bei der Arbeitsproduktivität und beim
Arbeitseinsatz ergeben. Ein hohes Wachstum der Arbeitspro-
duktivität kann als Hinweis auf einen verstärkten Kapitalein-
satz, eine rückläufige Beschäftigung von Arbeitnehmern mit
niedriger Produktivität oder allgemeine Effizienzzuwächse und
Innovationen gewertet werden.

Die hier aufgeführten Indikatoren basieren auf BIP- und Bevöl-
kerungsmessungen, die den OECD Annual National Accounts
entnommen sind. Die effektiv geleisteten Arbeitsstunden wur-
den entweder von den OECD Annual National Accounts oder dem
OECD Employment Outlook abgeleitet. Darin berücksichtigt sind
die regulären Arbeitsstunden von Voll- und Teilzeitarbeitskräf-
ten, bezahlte und unbezahlte Überstunden, die in Nebentätig-
keiten geleisteten Arbeitsstunden sowie die Zeiten, in denen

wegen gesetzlicher Feiertage, bezahlten Jahresurlaubs, Streiks
und Arbeitskämpfen, Schlechtwetter, wirtschaftlicher Bedin-
gungen und aus verschiedenen anderen Gründen nicht gear-
beitet wurde.

Für die Gesamtwerte der verschiedenen Gebiete wurden die
BIP-Schätzungen unter Verwendung konstanter Kaufkraftpari-
täten (KKP) von 2005 in konstante US-Dollar umgerechnet.

Vergleichbarkeit

Obwohl die Daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen auf gemeinsamen Definitionen fußen, können die von den
Ländern verwendeten Methoden in mancherlei Hinsicht von-
einander abweichen. So basieren insbesondere die Daten über
die effektiv geleisteten Arbeitsstunden auf einer ganzen Reihe
von Primärquellen. In den meisten Ländern stammen die
Daten aus Arbeitskräfteerhebungen, andere Länder hingegen
setzen auf Unternehmensumfragen, administrative Quellen
oder eine Kombination aus beidem. Die für die nichteuropä-
ischen Länder angegebenen Jahresarbeitsstunden werden von
den nationalen Statistikämtern geliefert. Diese Daten eignen
sich im Allgemeinen sehr gut für Vergleiche von Veränderun-
gen, nicht jedoch für Ländervergleiche der geleisteten Arbeits-
stunden.

Die hier dargelegten Schätzungen sind nicht um Unterschiede
im Konjunkturzyklus bereinigt; konjunkturbereinigte Schät-
zungen könnten abweichende Muster aufzeigen.

Überblick
Im Zeitraum 2009-2011 war das durchschnittliche Wachs-
tum des Pro-Kopf-BIP in den einzelnen Ländern recht
unterschiedlich. Den größten Zuwachs verzeichnete die
Türkei, gefolgt von Chile, Estland, der Russischen Födera-
tion und Korea, während Griechenland den stärksten
Rückgang auswies. Das Einkommenswachstum wurde im
selben Zeitraum im Wesentlichen vom Anstieg der
Arbeitsproduktivität angetrieben.
Der Wirtschaftsabschwung infolge der globalen Finanz-
krise von 2007 schlug sich in den meisten Ländern in Form
eines Negativwachstums des Pro-Kopf-BIP im Zeitraum
2007-2009 nieder. In einigen Ländern wie Estland, Irland
und Island führte dies zu einem deutlichen Rückgang des
Arbeitseinsatzes. Im Zeitraum 2009-2011 dagegen mach-
ten sich in Estland und in geringerem Maße auch in Island
Anzeichen für eine kräftige Erholung beim Arbeitseinsatz
bemerkbar; Irland liegt nach wie vor zurück.
Zwischen 2009 und 2011 verzeichneten fast alle Länder
einen Anstieg beim Arbeitsproduktivitätswachstum. In
einigen Ländern – insbesondere in Luxemburg, Slowenien,
Finnland und der Türkei – war die positive Trendwende,
die beim Arbeitsproduktivitätswachstum zwischen den
Zeiträumen 2007-2009 und 2009-2011 festzustellen war,
sehr stark ausgeprägt. In anderen Ländern hingegen ergab
sich beim Vergleich des Arbeitsproduktivitätswachstums
zwischen den Zeiträumen 2007-2009 und 2009-2011 ein
unterschiedliches Bild. In Australien, Griechenland, Island
und Neuseeland ging das Wachstum des BIP je geleisteter
Arbeitsstunde zurück, während es in Irland, Kanada, Spa-
nien und den Vereinigten Staaten leicht zunahm.
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Beitrag der Arbeitsproduktivität und des Arbeitseinsatzes zum Pro-Kopf-BIP 
Veränderung in Prozent, Jahresrate

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932706584

Wachstum des BIP je geleistete Arbeitsstunde
Durchschnittliche jährliche Veränderung in Prozent

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932706603

Pro-Kopf-BIP BIP je geleistete Arbeitsstunde Arbeitseinsatz

2001-2007 2007-2009 2009-2011 2001-2007 2007-2009 2009-2011 2001-2007 2007-2009 2009-2011

Australien 2.0 -0.2 0.7 1.0 1.1 -0.1 1.0 -1.3 0.8
Belgien 1.6 -1.7 1.2 1.5 -1.4 0.1 0.1 -0.3 1.1
Chile 3.9 0.1 5.0 3.1 1.3 2.8 0.8 -1.2 2.2
Dänemark 1.4 -3.9 0.6 1.2 -2.2 2.2 0.2 -1.7 -1.6
Deutschland 1.4 -1.8 3.4 1.6 -1.3 1.4 -0.2 -0.5 2.0
Estland 8.2 -9.1 4.9 5.8 0.0 1.5 2.4 -9.0 3.4
Finnland 3.1 -4.6 2.8 2.5 -3.1 2.9 0.5 -1.6 -0.1
Frankreich 1.1 -2.2 1.1 1.5 -0.8 1.4 -0.4 -1.4 -0.2
Griechenland 3.7 -2.1 -5.3 3.1 -0.9 -1.8 0.6 -1.2 -3.5
Irland 2.9 -6.1 -0.1 2.5 2.6 3.1 0.4 -8.7 -3.2
Island 3.2 -4.1 -0.5 3.4 2.1 -1.3 -0.2 -6.1 0.8
Israel 1.7 0.5 3.0 1.5 0.0 1.7 0.2 0.6 1.3
Italien 0.5 -4.0 0.7 0.2 -1.4 1.2 0.3 -2.6 -0.6
Japan 1.5 -3.2 1.3 1.6 -0.3 1.7 -0.1 -2.9 -0.4
Kanada 1.6 -2.2 1.7 1.0 0.2 0.8 0.6 -2.4 0.9
Korea 4.3 0.7 4.3 4.7 2.8 4.3 -0.4 -2.1 0.1
Luxemburg 3.1 -4.1 0.0 2.8 -7.5 0.5 0.2 3.5 -0.5
Mexiko 2.0 -3.4 3.8 1.1 -2.9 1.3 0.8 -0.5 2.4
Neuseeland 2.0 -1.2 -0.3 1.2 0.9 -1.1 0.8 -2.0 0.8
Niederlande 1.6 -1.3 0.9 1.8 -1.1 1.6 -0.1 -0.2 -0.7
Norwegen 1.6 -2.1 -0.2 1.0 -1.7 -0.1 0.7 -0.4 -0.1
Österreich 1.9 -1.6 2.3 2.0 0.0 1.7 -0.1 -1.6 0.6
Polen 4.6 3.3 4.0 3.3 2.0 3.9 1.3 1.3 0.2
Portugal 0.5 -1.6 -0.2 1.4 -0.2 2.5 -0.9 -1.4 -2.7
Schweden 2.8 -3.6 4.2 2.9 -2.0 2.2 0.0 -1.7 1.9
Schweiz 1.3 -1.1 2.0 1.1 -0.8 1.4 0.2 -0.3 0.5
Slowak. Rep. 6.6 0.1 3.5 5.5 0.0 3.3 1.0 0.1 0.3
Slowenien 4.4 -2.9 0.3 4.0 -3.2 3.0 0.4 0.3 -2.7
Spanien 1.7 -2.6 0.1 0.7 1.8 2.0 1.0 -4.4 -1.9
Tschech. Rep. 4.8 -1.7 1.9 4.5 -0.6 2.6 0.4 -1.1 -0.7
Türkei 5.4 -3.2 7.4 7.7 -2.6 2.8 -2.3 -0.7 4.6
Ungarn 3.7 -2.9 1.7 3.8 -0.6 0.8 0.0 -2.3 0.8
Ver. Königreich 2.3 -3.4 0.6 2.3 -1.5 1.9 0.1 -1.9 -1.2
Ver. Staaten 1.6 -2.8 1.5 2.0 1.4 1.9 -0.4 -4.2 -0.4
EU27 .. .. .. .. .. .. .. .. ..
OECD 1.9 -2.5 1.8 1.9 -0.2 1.4 0.0 -2.3 0.4
Brasilien .. .. .. .. .. .. .. .. ..
China .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Indien .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Indonesien .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Russ. Föderation 7.5 -1.4 4.8 5.4 0.1 4.1 2.1 -1.5 0.7
Südafrika .. .. .. .. .. .. .. .. ..
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